   [image: image1.jpg]


        Cevi Stammertal Kinder und Jugendarbeit  Fröschli Konzept
__________________________________________________________

Seite:

A. Was sind Cevi Fröschli?
2

B. Warum Fröschli Cevi?
2
C. Empfehlungen
2
A. Was sind Cevi-Fröschli?

Cevi-Fröschli nennen wir die Gruppen der Mädchen und Buben der Grundstufe und des Kindergartens.

Die Fröschlis treffen sich alle zwei Wochen und erleben altersgerechte Programme.

Meist begleitet eine Leitfigur (Stofftier, Handpuppe) die Kinder durch den

Nachmittag. Die Fröschliprogramme leben stark von wiederkehrenden Abläufen

(Begrüssung, Leitfigur, Geschichte, Zvieri, Abschied).

B. Warum Cevi-Fröschli?

Viele Vereine und auch andere Jugendorganisationen beginnen sehr früh mit der

Anwerbung der Kinder. Da sich unsere Cevi Programmpläne für Kinder im

Grundstufen- und Kindergartenalter nicht gut eignen, wurde in vielen Ortsgruppen mit Fröschligruppen begonnen und damit ein attraktives Angebot für kleinere Kinder geschaffen.

Oft können sich auch ehemalige LeiterInnen oder Leute, die sich nicht als

GruppenleiterInnen einer Cevigruppe sehen, für die Fröschliarbeit begeistern.

Ziele

Die Fröschligruppen sollen Kinder im Grundstufen und Kindergartenalter begeistern und ihnen den Einstieg in die Cevi erleichtern.

Die Kinder sollen unverbindlich an den Programmen teilnehmen können.

C. EMPFEHLUNGEN

TeilnehmerInnen

Die TeilnhmerInnen der Fröschligruppen sind Kinder, die in die zweite Grundstufe oder in den zweiten Kindergarten kommen bzw. gehen. (5-7 Jahre)

Beim Erstbesuch brauchen wir folgende Angaben der Kinder (Adresskarte):

- Name, Vorname des Kindes

- Name, Vorname der Eltern

- Wohnadresse

- Telefon (evtl. Mobile) der Eltern

- Geburtsdatum des Kindes

- Bemerkungen (Allergien, ...)

Organisation

- Die Ceviarbeit vor Ort muss hinter der Gründung einer Fröschligruppe stehen

(kein Einzelprojekt).

- Buben und Mädchen sind während dem Programm gemischt.

- Das Programm findet jede zweite Woche an einem Samstagnachmittag statt.

- Das Programm dauert ca. 3 Stunden.

- Die Daten müssen mit der Cevi koordiniert werden.

- Die Fröschli sind eine eigene Gruppe in der Ceviabteilung, mit

entsprechenden LeiterInnen.

- Die FröschlileiterInnen bleiben bei den Fröschli und wachsen nicht mit den

Kindern mit.

- Treffpunkt und Zeit erhalten die Kinder beim Eintritt in den Fröschli Cevi
- Daten der Fröschlianlässe mindestens 3 Monate im Voraus bestimmen.

- Falls nötig einen Transportdienst organisieren.

- Raum für Schlechtwetterprogramme und Winterzeit organisieren.

- Um im Cevi einheitlich aufzutreten, werden alle Ortsgruppen gebeten, den

Namen Fröschli und das entsprechende Logo zu verwenden.

Programm

- Die Programme sind in sich abgeschlossen, das heisst es wird keine Geschichte

über mehrere Nachmittage verteilt.

- Als Grundlage dienen entweder die Fröschli-Arbeitspläne (AP), ein Bilderbuch,

eine Geschichte aus der Bibel oder ein Thema.

Arbeitspläne können beim Cevi Sekretariat bezogen werden.

- Die Programme sollen möglichst ganzheitlich sein. Das erreichen wir indem wir

Kopf, Herz, Hand ausgewogen einbeziehen.

- Wir möchten den christlichen Glauben altersgerecht weitergeben.

- Ein Stofftier oder eine Stoffpuppe soll die Kinder als Leitfigur durch jedes

Fröschli-Programm begleiten.

- Rituale sind ein wichtiger Bestandteil des Fröschliprogramms.

- Ein Zvieri darf nicht fehlen.

- Die Kinder ermüden rasch. Deshalb sind kurze, abwechslungsreiche

Programmblöcke empfehlenswert.

- Kleines Erkennungszeichen evtl. gekoppelt mit Namensbeschriftung für

Fröschlikinder bereithalten. (Button,....)

Wichtig: Mit den Fröschli wollen wir die cevispezifischen Höhepunkte nicht

vorwegnehmen, deshalb sind folgende Programmelemente zu vermeiden:

- Pioniertechnik (Blachen, Beil, Säge, ...)

- 1. Hilfe, Cevikunde, Kartenkunde, Kompass, ...

- Tests, Urkunden, ...

- Programmelemente, welche die Kinder nicht selber ausführen können

- Cevinamen, Cevihemd, Cevikrawatte

- Nachtprogramme

- Arbeit mit Cevi-Arbeitsplänen

Team

4 Leiterinnen/ Leiter welche volljährig sind bilden das Kernteam. Von diesen vieren gibt es eine Ansprechperson für die Eltern und Kinder.
Das Team wird aus Leitern und Leiterinnen verschiedenster Altersstufen zusammengesetzt sein. Sie sollten jedoch einen Leiterkurs besucht haben und über rundkenntnisse der ersten Hilfe verfügen.
Eine Ausgewogenheit der Geschlechter ist anzustreben.

Die LeiterInnen sollten nicht mehr als 3 - 4 Kinder beaufsichtigen müssen, da die

Kinder in diesem Alter recht unselbstständig sind.
Finanzen
Fröschli Kinder zahlen denselben Jahresbeitrag wie andere Kinder. 
- Jedes Fröschli muss über die Regionen an den Cevi Schweiz gemeldet werden,

damit die Versicherungsfrage geklärt ist. Jede Region setzt den Mitgliederbeitrag

gemäss ihren Aufwendungen fest.

Übertritt Fröschli – Cevi
Der Übertritt von den Fröschli zur Cevi muss gut geregelt werden.

Der Übertritt in die Cevi kann den Kindern mit einem positiven Übergangs-

Ritual erleichtert werden. Zudem ist für die Kinder der Sprung in die Cevi
einfacher, wenn sie die CevileiterInnnen schon vorher kennengelernt haben

(Teilnahme der CevileiterInnen an den letzten 2-3 Fröschliprogrammen).

Das Übertrittsdatum in die Cevi und damit zusammenhängende Änderungen

müssen gegenüber Kinder und Eltern klar kommuniziert werden.

Versicherung

Die Versicherung ist grundsätzlich Sache der Eltern.

Die Fröschli können über die Region haftpflichtversichert werden. Anmeldung mit

dem RV-Statistikblatt der Cevi.
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